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Für


Elza, Adelbert und Gerhard




Das „Geistige Mittlertum“


ist der Anfang um in uns


die Weltliebe zu erzeugen,


die für die moralische und soziale


Erneuerung der Welt erforderlich ist.


Ich bin überzeugt


wir haben jetzt die innere Verpflichtung


den Geistigen -Sozialismus“


zu erschaffen.


Wo ist dein Profil


Dichter dieser Zeit?


Dienst du dem


wozu der Dichter ist berufen,


oder


hat dein Weg


zum Mammon


schon begonnen?


So ist


was aus Dir kam


ins Nichts zerronnen.


Die Zeit


die erkennend


durchlebst,


ist allzu schnell zerronnen


und fürs große „Wollen“


allzu schnell zu spät.


Drum


Gab der Geist die


Weisheit


vor dem Fall


und hat die Angst


vom Menschen so genommen,


doch ist das


Ich und Wir - im Wir und Ich


zum lichten Denken


nicht gekommen.
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